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	Bey der dem Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Johann Ludwig, Fürsten zu Anhalt, Herzogen zu Sachsen, Engern und Westphalen, Grafen zu Askanien, Herrn zu Zerbst, Bernburg ... nach Dero den 5. Wintermonat 1746. erfolgten ... Ableben darauf den 3. Hornung 1747. auf dem Hochfürstl. Anhaltischen Gymnasium allhier in Zerbst gehaltenen Lobrede ward nachstehende Cantate Von Hochfürstlicher Capelle musikalisch aufgeführet
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